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Amtliche Bekanntmachung 
 

Eröffnungsbilanz der Hansestadt Stralsund zum 01.01.2011 
 
 
Die Eröffnungsbilanz der Hansestadt Stralsund zum 01.01.2011 wurde durch das Rechnungsprüfungsamt und den Rechnungs-
prüfungsausschuss geprüft.  
 
Die Bürgerschaft hat am 21.01.2016 mit Beschluss-Nr. 2016-VI-01-0338 folgenden Beschluss gefasst: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund stellt die Eröffnungsbilanz der Hansestadt Stralsund zum 01.01.2011 fest, mit nach-
folgend aufgeführten Einschränkungen: 
 

1. Die Einhaltung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung konnte nicht vollumfänglich nachvollzogen werden.  
 

2. Die Wirksamkeit eines rechnungsbezogenen internen Kontrollsystems ist nicht gegeben. 
 
Die Eröffnungsbilanz der Hansestadt Stralsund zum 01.01.2011 vermittelt - mit Ausnahme der v. g. aufgeführten Einschränkun-
gen - ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Schuldenlage der Hansestadt Stralsund. 
Mit den genannten  Einschränkungen  steht die Eröffnungsbilanz  im Einklang mit den gesetzlichen Vorschriften, insbesondere 
§ 2 ff KomDoppikEG M-V i. V. m. § 60 KV M-V, §§ 24 bis 48 und §§ 50 bis 53 GemHVO-Doppik sowie sie ergänzenden orts-
rechtlichen Bestimmungen. 
 
 

 
 
AKTIVA 
 
Posten Bezeichnung Werte  
1 Anlagevermögen 613.835.928,26 €

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 62.686.584,91 €
1.1.1 Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 

solchen Rechten und Werten 
142.571,57 €

1.1.2 Geleistete Zuwendungen 55.668.396,17 €
1.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 2.779.259,01 €
1.1.4 Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 €
1.1.5 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 4.096.358,16 €

1.2 Sachanlagen 465.221.600,43 €
1.2.1 Wald, Forsten 2.960.486,75 €
1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 43.594.500,88 €
1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 121.293.413,04 €
1.2.4 Infrastrukturvermögen 242.903.453,99 €
1.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden 62.073,15 €
1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 40.735.531,44 €
1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 6.630.328,51 €
1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.415.216,62 €
1.2.9 Pflanzen und Tiere 3.568,75 €
1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anlagen im Bau 5.623.027,30 €

1.3 Finanzanlagen 85.927.742,92 €
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 60.447.231,95 €
1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen  0,00 €
1.3.3 Beteiligungen  369.754,36 €
1.3.4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht  0,00 €

1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten des öffentli-
chen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen  

20.419.382,20 €

1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, 
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen  

0,00 €

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens  5.113,92 €
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Posten Bezeichnung Werte  
1.3.8 Anteilige Rücklagen der Versorgungskassen zur Abdeckung von Pensionsver-

pflichtungen 
4.472.095,79 €

1.3.9 Sonstige Ausleihungen 214.164,70 €

2 Umlaufvermögen 22.969.079,49 €

2.1 Vorräte 12.893.716,17 €
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 41.152,68 €
2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00 €
2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 12.852.563,49 €
2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00 €

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 7.557.814,40 €
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 2.961.541,71 €
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 811.088,83 €
2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 31.822,45 €
2.2.4 Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis be-

steht 
19.924,83 €

2.2.5 Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, 
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 

1.959,92 €

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich: 1.633.346,31 €

2.2.6.1 Forderungen aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 0,00 €
2.2.6.2 Sonstige Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 1.633.346,31 €

2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 2.098.130,35 €

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens  0,00 €
2.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 €
2.3.2 Anteile an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 €
2.3.3 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens  0,00 €

2.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der Europäi-
schen Zentralbank, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 

2.517.548,92 €

3 Rechnungsabgrenzungsposten 2.755.820,37 €

3.1 Disagio 0,00 €

3.2 Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 2.755.820,37 €

4 Aktive latente Steuern 0,00 €

5 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 €

  Bilanzsumme 639.560.828,12 €
 
 

 
 
PASSIVA 
Posten Bezeichnung Werte 
1 Eigenkapital 297.053.447,73 €

1.1 Kapitalrücklage 297.053.447,73 €
1.1.1 Allgemeine Kapitalrücklage 289.398.506,84 €
1.1.2 Zweckgebundene Kapitalrücklage 7.654.940,89 €

1.2 Zweckgebundene Ergebnisrücklagen 0,00 €
1.2.1 Rücklagen für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 €
1.2.2 Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen 0,00 €

1.3 Ergebnisvortrag 0,00 €

1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00 €

1.5 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 €

2 Sonderposten 164.470.002,75 €

2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen 164.026.337,94 €
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Posten Bezeichnung Werte 
2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen 152.481.627,50 €
2.1.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 6.336.659,33 €
2.1.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 5.208.051,11 €

2.2 Sonderposten für den Gebührenausgleich 443.664,81 €

2.3 Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 €

2.4 Sonstige Sonderposten 0,00 €

3 Rückstellungen 51.136.249,61 €

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 23.531.354,40 €

3.2 Steuerrückstellungen 0,00 €

3.3 Sonstige Rückstellungen 27.604.895,21 €
3.3.1 Rückstellung für unterlassene Instandhaltung 315.000,00 €

3.3.2 Rückstellung für Rekultivierung und Nachsorge kommunaler Deponien 10.064.198,96 €

3.3.3 Rückstellung für Sanierung von Altlasten 0,00 €

3.3.4 Rückstellung für drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichtsverfahren 6.272.200,00 €

3.3.5 Rückstellung für personalbezogene finanzielle Verpflichtungen 5.734.861,00 €

3.3.6 Rückstellung für sonstige finanzielle Verpflichtungen 5.218.635,25 €

4 Verbindlichkeiten 121.901.826,50 €

4.1 Anleihen 0,00 €

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 104.634.533,53 €

4.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen 

104.634.533,53 €

4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 0,00 €

4.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen 

0,00 €

4.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 €

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.306.154,65 €
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 426.495,79 €
4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.518.569,35 €

4.8 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht 

0,00 €

4.9 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit Sonderrechnung, 
Zweckverbänden, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähigen 
kommunalen Stiftungen  

1.029.606,57 €

4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 10.581.845,03 €
4.10.1 Verbindlichkeiten aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 0,00 €

4.10.2 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 10.581.845,03 €

4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 1.404.621,58 €

5 Rechnungsabgrenzungsposten 4.999.301,53 €

5.1 Grabnutzungsentgelte 0,00 €

5.2 Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte 0,00 €

5.3 Sonstige 4.999.301,53 €

6 Passive latente Steuern 0,00 €

  Bilanzsumme 639.560.828,12 €
 

 
 
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 wird gemäß § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
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Die Eröffnungsbilanz inclusive Anhang und Anlagen sowie der abschließende Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
amtes und des Rechnungsprüfungsausschusses liegen zur Einsichtnahme ab Bekanntgabe für sieben Werktage bei der Stadt-
verwaltung im Kämmereiamt, Heilgeiststraße 63, Zi. 101, während der Öffnungszeiten des Kämmereiamtes aus. 
 

Stralsund,  16.02.2016 
 

 
Dr.-Ing. Alexander Badrow  
Oberbürgermeister 

 

	

 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Oberbürgermeisters der Hansestadt Stralsund 
 

Der Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund erlässt folgende  
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Für die historische Altstadt der Hansestadt Stralsund in den Grenzen nach Nummer 2 wird der gewerbliche Verkauf in der 
Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr für folgende insgesamt 16 Sonntage freigegeben: 

 

20.03.2016,   22.05.2016,  14.08.2016,  16.10.2016, 
03.04.2016,   05.06.2016,  11.09.2016,  30.10.2016, 
24.04.2016,   26.06.2016,  18.09.2016,  06.11.2016, 
08.05.2016,   24.07.2016,  02.10.2016,  27.11.2016. 
 

2. Die Verfügung nach Nummer 1 bezieht sich auf die historische Altstadt der Hansestadt Stralsund im Bereich Klosterstraße, 
Am Langen Wall, Am Fischmarkt, Seestraße, Ippenkai, Verbindung zwischen Sundpromenade und Nordmole, Seestraße 
bis Ecke Fährwall, Olof-Palme-Platz, Knieperwall, Frankenwall, Frankendamm bis Ecke Frankenhof, Frankenhof im rechten 
Winkel zum Frankendamm.  

 

3. Die sofortige Vollziehung der Nummer 1 dieser Verfügung wird angeordnet. 
 

4. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben. 
 

5. Diese Allgemeinverfügung und die Begründung können bei der Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Ordnungs-
amt, Raum 111, Schillstraße 5-7, 18439 Stralsund, während der üblichen Öffnungszeiten sowie nach Vereinbarung einge-
sehen werden.  

 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei 
der Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Ordnungsamt, Schillstraße 5-7, 18439 Stralsund oder bei jeder anderen 
Dienststelle des Oberbürgermeisters der Hansestadt Stralsund schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung hat ein etwaiger Widerspruch keine aufschiebende Wirkung. Gegen die 
Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht 
Greifswald, Domstraße 7 in 17489 Greifswald, beantragt werden. 
 

Stralsund, 04.02.2016 
 

i.V. gez. Hartlieb 
Dr.-Ing. Badrow 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

 
Stadtmarketing Stralsund e.V. fördert Projekte – Anträge bis 28. Februar einreichen 

 

Noch bis zum 28. Februar 2016 können formlose Anträge auf Projektförderung von max. 1.000 Euro beim Stadtmarketing 
Stralsund e.V. gestellt werden. Der Verein möchte mit dieser finanziellen Unterstützung Initiativen und Projekte fördern, die die 
Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Stadt stärken und die Attraktivität der Stadt für Besucher erhöhen.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtmarketing-stralsund.de. 
Anfragen richten Sie bitte an Angela Person, Leiterin der Geschäftsstelle des Vereins: 
aperson@stralsund.de oder Tel.: 03831 252 725. 
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Anträge auf Kulturförderung 2016 bis zum 26. Februar einreichen 
 

Das Kulturbüro der Hansestadt Stralsund nimmt noch bis zum 26. Februar für das Kalenderjahr 2016 Anträge auf finanzielle 
Unterstützung zur Förderung kultureller Projekte entgegen.  Antragsberechtigt sind kulturelle Gruppen, Vereine und Einzelkünst-
ler der Hansestadt Stralsund, vorausgesetzt, ihr Projekt wird in Stralsund umgesetzt. Es soll im öffentlichen Interesse liegen, 
von regionaler oder überregionaler Bedeutung oder von besonderer kulturpolitischer Bedeutung sein. 
 

Die Beantragung ist einfach. Alle erforderlichen Formulare wie Antrag, Kosten- und Finanzierungsplan sowie das Merkblatt zum 
Antrag auf Projektförderung stehen auf der Internetseite der Hansestadt Stralsund www.stralsund.de/kulturfoerderung zur Ver-
fügung.  
 

Die Anträge sind schriftlich einzureichen an die Hansestadt Stralsund, Amt für Kultur, Schule und Sport, Kulturbüro, PF 2145 in 
18408 Stralsund.  
 

Nach Bearbeitung der fristgerecht vorgelegten Unterlagen, der Befürwortung durch den Fachausschuss und der Bewilligung der 
Haushaltsmittel durch das Innenministerium des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird über die Vergabe der Fördermittel 
entschieden. 
 

Nähere Auskünfte erteilt das Kulturbüro, Elke Schulz, unter der Telefonnummer 252 715. 
 
 

 
9. Ehrenamtsmesse bietet erstmals auch Rechtsberatung an 

 

Unter dem Motto "Sich engagieren - etwas bewegen" steht in diesem Jahr die 9. Ehrenamtsmesse, die am 12. März von 11 bis 
16 Uhr im Stralsunder Rathauskeller stattfindet. Schirmherr der diesjährigen Veranstaltung ist Ministerpräsident Erwin Sellering, 
der maßgeblich dafür gesorgt hat, dass in Mecklenburg-Vorpommern eine "Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches Enga-
gement" gegründet wurde. 
Übrigens: Jeder Dritte engagiert sich in unserem Bundesland ehrenamtlich in Vereinen, Organisationen oder Verbänden! Da die 
Zahl der unentgeltlich tätigen Helfer erfreulicher Weise tendenziell kontinuierlich ansteigt, ist es wichtig, ein weitreichendes 
Netzwerk aufzubauen. 
 

Die Ehrenamtsmessen dienen dazu, den Aufbau vernetzter Strukturen im Land effizienter zu gestalten. Erstmals wird es bei der 
9. Ehrenamtsmesse für Stralsund und den Landkreis Vorpommern-Rügen das Angebot einer juristischen Beratung für Vereine 
und Stiftungen geben. Ein Greifswalder Rechtsanwalt wird am 12. März im Wulflam-Haus unter anderem zum Haftungsrecht 
wichtige Hinweise geben. Falls jemand im Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeit zu Schaden kommt, ist es wichtig,  wie die 
Beteiligten sich vorher gegen etwaige Schäden absichern können. Während der Ehrenamtsmesse wird im Stralsunder Rat-
hauskeller und auf dem Alten Markt ein abwechslungsreiches Programm zu erleben sein. 
 

So werden beispielsweise die Feuerwehr, der DRK-Katastrophenschutz, Hundestaffeln, die Medical Task Forces und das THW 
mit schwerer Technik vor Ort sein. Für die jüngsten Messegäste wird der bekannte Rüganer Clown Max für Spaß und Spiel 
sorgen. An das leibliche Wohl der Gäste haben die Veranstalter ebenfalls gedacht und einen regional bekannten Catering-
Service mit der Versorgung betraut. 
 

Die Anmeldungen für Vereine, Organisationen oder auch privaten Initiativen sind ab sofort unter folgenden Kontaktadressen der 
Koordinatoren möglich: 
 

Für den ehemaligen Landkreis Nordvorpommern ist Frau Katja Mann zuständig.  
Telefon: 038326 / 22 95 oder e-mail: k.mann@drk-nvp.de.  
 

Für Stralsund und Rügen ist Herr Jörg Schlanert der Ansprechpartner. 
Telefon: 038 38 8023-17 oder e-mail: ehrenamt@drk-ruegen-stralsund.de 
 
Quelle: 
DRK-Kreisverband Rügen-Stralsund e. V. 
Raddasstraße 18 
18528 Bergen auf Rügen 
Tel. +49 3838 8023-0 
Fax +49 3838 8023-33 
www.drk-ruegen-stralsund.de 
info@drk-ruegen-stralsund.de 
 
 
Kontakt: 
Verbands- und Öffentlichkeitsarbeit 
Burkhard Päschke, Leiter Verbands- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel. +49 3838 8023-28 
Fax +49 3838 8023-90 
b.paeschke@drk-ruegenstralsund.de 


